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Der Wirtschafts-Chauffeur:
Nimmt mich dänn nu wunder, warum dä Charre trotz allem Lupfe nüd laufe wott!"

Das Geheimnis
der Fettknappheit

Die Minister Göring und Blomberg
brauchen das Fett zum Schmieren der
Achse Rom-Berlin! Chrigel

Neuerscheinungen
1937

Volksfrontbrot
Spiegeleiernudeln
Schiffsuntergangzwieback
Kranzschützenwürste

Landeshefenring

Alpenrosenkohl
Bienenkunsthonig
Papierlischweizerkäse
Oel-am-Hutsardinen
Wandtafelbutter Daku

Was
en Witz wär

Wenn de Bund zum Bau vo de

Spiritusentwässerigsalage usgrächnet
vo jenem Gäld nähm, das dAutler uf
em Bänzinzoll müend riibe! B"*

Dr. Schacht
in Paris

Deutschland sei bereit, seine
Friedensbeteuerungen gegen eine
angemessene einmalige Anleihe vertraglich

zu bestätigen
worauf ein französischer Minister die

Hoffnung aussprach, dass die deutsche
Friedensliebe nicht nur diesen kauffähigen
Charakter habe.

Ziemlich wörtlich aus Tageszeitungen.
4711

Goethes Faust
überlebt!

Im Schauspielhaus Zürich wird Faust

gespielt. Gegen Ende der Vorstellung
sagt der Feuerwehrmann zu einem

Schauspieler: «Da hät de Faust sich

dem Tüfel verschribe und mues trotzdem

no enere Frau na laufe Mir
blinzled bloss mit e me Aug und scho

hämmer si!» J°sa

Wetterregel
Stellt sich rechtes Wetter ein
wird der 37er fein.
Wird der 37er gut,
Hat mancher Bürger Oel am Hut.

Und hat der Bürger Oel am Hut
kommt meistens seine Frau in Wut,

Und wenn die Frau vor Wut verstiebt

es sicher ein Gewitter gibt. °
t*Q Krij
le» *

Tuchscheri
mit verwafl

und Male:
ad Müller
mâcher; Li
U den Woll

i »Waag«
lier Berufe, Gerbe
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untmrcrtirucueii um xioo. -oio nuus
^¦edenen Aenderungen unter-

Und Dritte geschworene
1393 schränkten die Macht

jteliung

eine
Metzger

nd rinder vff denn Lande kouf-
r melden trybend« »Widder«) ;

ZLmmerleqt« mit KuLVbirwï -

politischen u

ZUricba, das sieb
res Landgebiet, ungefa
ton entsprechend »»¦

Sexuelle Schwächezustände
Ichtr behoben darob

Strauss-Perlen
Probepackung 5.-, Orig.-Schachtel 10.-,
Kurpackung Fr. 25.-.
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